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206 A Bauernlöbm

Zwo? werds schau inn,
wannts es bössa vostehts,

35 5o! und ia$t guat is’s,
Ganz guat, und iazt geht's!"
'n Kindaschutzengel —
Den müadalign Blick,
schickt s' nuh nach hinter eahn,

40 D' Ueslbäurin, dö dick —

Ast saht s'
'n ho da ^änd,

’n Burgamoasta, sän' Mann,
Und schaut 'n bumföst
An Daterunsalang an.

45 Aft soat s': „Zn da Gmoan,
Hans, bist iazund da Moast,
Doh bc> mir und dahoamt,
Da bist olls, wiast wohl woaßt.

Da Moastö is viel,
50 Aber alls is viel mehr,

Und von Schneidern da böst
Bitt 'n Baun nuh um d' Stehr.

Du vostehst alls und wo äst as,
Döffell gib i zua,
Böffer wos mir ollsannar, 55

Awa sag üs 's mit Buah;

Nöt so pröllerisch, Hans,
Dass oan' 's Folign vodroißt,
Gda dass ma dakimmt
Und 's Guraschi voloist. 60

Und gschiaht's ah not just,
Wiast as du willst und denkst,
Gscheha thuat's und wird recht,
Wannst oan' Zuatraun schenkst. -
Und iazt tret dein Amt 65

Zn Gottsnam ah frisch an,
Doschoib nix und scheuch nix,
Frisch packt is halb than."

Ä sodl hat s' grödt,
D' Beslbäurin, dö rar, 70

Awa weiters koan Wort,
Wann's ah gfahlt ganga war.

VI.

And da Hansbaur hat gmacht
An Burgamoasta mit Kraft,
Hat an Ordnung hergställt
Und viel Mißbrauch agschafft.

5 Hat 's Schulhaus noi baut
Und fleißi gschaut
Auf Wasser und wog
wogn Bruckan und Stög.

Willst unt oder obn aus
Mit Fahrn oda Gehn, io
Findst a Straßl, a guats,
Und 'n Gangsteig schen!

Kapellner und Kreuzsäuln
Schen bschriebn und gmaln:
was'sHerz liabn soll, das muaß 15

Ähr an Augnan gfalln.

V. 33. Zwo, warum. — 41. saht, fängt. — 42. sän, ihren. — 43. bumföst,
-bodenfest, sicher. — 46. INoast, der Meiste, Höchste. — 52. Stehr, Arbeit im Hause

der Kundschaft. Früher war es allgemein üblich, dass Sckneider, Schuster, Binder u. s. w.
bei den Runden arbeiteten. — 54. Dössell, dasselbe, das. — 55. wos, als wir alle. —

56. üs, uns. — 57. pröllerisch, heftig. — 58. Dass einen das Folgen verdrießt. —

59. dakimmt, erschrickt. — 60. voloist, verliert. — 67. verschiebe und scheue nichts. —

69. Ä sodl, so. — 70. rar, brav. — 72. wenn es auch gefehlt gegangen wäre.
VI. 5. noi, neu. — 13. Are uz sä u ln, Bildstöcke. --
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